
BRANDSACHE 

Zeitschrift der Ortsfeuerwehr Dedensen Ausgabe 02/2023 
Mai 2023 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zunächst geht unser Dank an alle Dedenserinnen und Dedenser für den zahlreichen 
Besuch beim Osterfeuer. Mit der Einführung unseres Unterstützerregisters haben wir 
seit einem Jahr eine Übersicht, welches fördernde Mitglied bereit ist, uns auch mit 
Manpower zu unterstützen. In diesem Jahr haben uns, der Einsatzabteilung, einige 
fördernde Mitglieder vor und hinter den Kulissen geholfen und dies freut mich beson-
ders! Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. 
 
Im Namen der Kameradinnen und Kameraden gratuliere ich dem Musikverein De-
densen von 1923 e.V. von ganzem Herzen zum 100-jährigem Bestehen. Wir wün-
schen viel Freude für das Zeltfest im September. 
 
Herzliche Grüße und bis bald 
 
Ihr Rene Corterier 
Ortsbrandmeister 

 

Einsatzübersicht 2023 
 
6. 11.03.2023 02:09 Uhr 
Baum auf Straße, Dedensen / 
B441 
 
7. 17.04.2023 08:17 Uhr 
Ausgelöste Brandmeldeanlage, 
Dedensen 
 
8. 17.04.2023 11:48 Uhr 
Ausgelöste Brandmeldeanlage, 
Dedensen 
 
9. 27.04.2023 07:01 Uhr 
VU mit mehreren PKW, Dedensen / 
BAB 2 

 

Einsatzbericht: Technische Hilfeleistung - Verkehrsunfall mit meh-
reren Fahrzeugen 

 
Am 27.04.2023 um 07:00 Uhr kam es auf der Autobahn 2 in Höhe der Anschlussstel-
le Wunstorf-Luthe zu einem Verkehrsunfall mit fünf beteiligten Fahrzeugen. Wir wur-
den zusammen mit den Ortsfeuerwehren aus Gümmer, Lohnde und Seelze sowie 
dem Rettungsdienst und der Polizei alarmiert. Insgesamt waren rund 50 Einsatzkräfte 
und 16 Fahrzeuge vor Ort. 

10. 12.05.2023 22:39 Uhr 
Brennender Zeitungsstapel, De-
densen 
 
11. 13.05.2023 20:49 Uhr 
Zimmerbrand, Dedensen 
 
12. 18.05.2023 08:47 Uhr 
Ausgelöste Brandmeldeanlage, 
Dedensen 

Vier PKW und ein LKW waren in den Unfall verwickelt, bei dem 
insgesamt vier Personen leicht verletzt wurden. Zwei Fahrzeugin-
sassen mussten zur weiteren Behandlung in ein Krankenhaus ge-
bracht werden. Die genauen Umstände des Unfalls sind derzeit 
noch unklar und werden von der Polizei untersucht. Während des 
Einsatzes wurde von den Ortsfeuerwehren der Brandschutz sicher-
gestellt und die Einsatzstelle abgesichert. Bei drei Unfallfahrzeu-
gen wurden zusätzlich die Fahrzeugbatterien abgeklemmt, so dass 
die Brandgefahr minimiert wurde. Die Autobahn war während des 
Einsatzes in Richtung Hannover voll gesperrt, was zu massiven 
Verkehrsbehinderungen führte. Der Einsatz war für die Feuerwehr 
und den Rettungsdienst nach ca. 2 Stunden beendet. Die abschlie-
ßende Freigabe der Autobahn erfolgte nach der Fahrbahnreini-
gung durch eine Fachfirma und der Autobahnmeisterei. 
 
Wie wichtig die Angaben im Notruf sind, zeigte sich bei diesem Einsatz: Die örtliche Lage der Einsatzstelle war nicht ein-
deutig, sodass sich die Anfahrt der Einsatzfahrzeuge verzögerte. Beim Absetzen eines Notrufes sollten deshalb folgende 
Hinweise beachtet werden: 
 

• Nennen Sie die Stadt oder Gemeinde, den Stadtteil sowie die Straße und Hausnummer. 

• Auf Autobahnen und Landesstraßen kann der Unfallort über die Kilometrierung und die Fahrtrichtung sehr präzise be-
schrieben werden. Diese finden Sie bei den Autobahnen alle 500 m auf blauen Tafeln und bei Landstraßen alle 200 m 
auf der Spitze der Leitpfosten. 

• Bleiben Sie am Telefon bis der Dis-
ponent alle notwendigen Informatio-
nen notiert hat und keine weiteren 
Fragen mehr offen sind. 

 
Indem Sie diese Tipps befolgen, können 
Sie dazu beitragen, dass die Rettungs-
kräfte schnell und effektiv zu der richti-
gen Einsatzstelle gelangen und helfen 
können. 
 



Kinder- und Jugendfeuerwehr erkunden die Flughafenfeuerwehr 
 
Am Samstag, den 06.05.2023, ging es für unsere Kinder– und Jugendfeuerwehr bei einem gemeinsamen Ausflug nach Han-
nover-Langenhagen, um den dortigen Flughafen mitsamt seiner Feuerwehr zu erkunden. Mit insgesamt 19 Kindern und 6 
Betreuerinnen und Betreuern starteten wir am Bahnhof in Dedensen mit dem Zug in Richtung Flughafen. Dort angekommen, 
ging es direkt zum Treffpunkt am Flughafenmodell, welches auch gleich von den Kindern bestaunt wurde und einen ersten 
Überblick zum Flughafengelände gab. Und dann startete auch schon die Besichtigungstour. 
 
Wie am Flughafen üblich, ging es erstmal für alle durch die Sicherheits-
kontrolle. Die erste Station führte anschließend in einen Finger am Flug-
hafen, auch bekannt als Fluggastbrücke. Über diesen gelangen die 
Passagiere i.d.R. in das Flugzeug und den Kindern wurde hier unter 
anderem gezeigt, von wo aus dieser gesteuert wird. 
 
Als nächstes erwartete uns ein Bus, der mit uns eine Tour über das Vor-
feld drehte. Von hier aus konnten die Flugzeuge aus nächster Nähe 
betrachtet werden, genauso wie der Tower und die Landebahnen. Ei-
nen Hubschrauber der Polizei gab es ebenfalls zu sehen. Dabei hörten 
wir auch viel Wissenswertes rund um den Flughafen und das Fliegen, 
z.B. dass Flugzeuge möglichst immer gegen den Wind starten und lan-
den. Bei den zwischendurch gestellten Fragen zeigte sich auch schnell, 
wie gut sich die Kinder bereits mit Flugzeugen auskennen. 
 
Als Highlight der Tour brachte uns der Bus dann zur Flughafenfeuerwehr. Dort konnten die großen Fahrzeuge der Feuer-
wehr bestaunt werden, dazu gehörten unter anderem ein Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug, ein Rettungstreppenfahrzeug 

(welches zur schnellen Evakuierung von Verkehrsflugzeugen ge-
nutzt wird) und ein Flugfeldlöschfahrzeug. 
Und während uns Dennis von der Feuerwehr gerade etwas zum 
Rettungswagen erklären und zeigen wollte, erklang wie aufs Stich-
wort der „Gong“ zu einem Einsatz für den Rettungswagen. Die Kin-
der und Jugendlichen haben sich vorbildlich verhalten und sich 
sofort an die vorher besprochene Stelle begeben, so dass der Ret-
tungswagen ungehindert und schnell zum Einsatz ausrücken konn-
te. Denn die Flughafenfeuerwehr muss innerhalb von 3 Minuten 
am Einsatzort eintreffen. 
 
Nachdem uns der Bus an der Flughafenfeuerwehr wieder einge-
sammelt hat, ging es noch zu einem Abstecher zu der Gepäckan-
lage. Hier konnten die Kinder beobachten, wie die Koffer innerhalb 
des Flughafens und zu den Flugzeugen transportiert werden. 
 
Auf der Aussichtsplattform endete dann die spannende Führung 
rund um den Flughafen und die Flughafenfeuerwehr. Dort konnten 
bei einigen Snacks und Getränken noch die startenden und lan-
denden Flugzeuge beobachten werden. Das anschließende Toben 
auf den dortigen Spielgeräten durfte natürlich auch nicht fehlen. 
 
Nach etwa 5 Stunden waren wir wieder zurück im Ort und das klei-
ne Abenteuer war für die Kinder und Jugendlichen beendet. 
 

 

Übungsdienste 
 

Kinderfeuerwehr (6 bis 12 Jahre): 
14-tägig am Montag  
16:30 - 18:00 Uhr 

 

Jugendfeuerwehr (10 bis 18 Jahre): 
14-tägig am Montag  
17:30 - 19:00 Uhr 

 

Einsatzabteilung (16 bis 67 Jahre): 
Wöchentlich am Montag  

19:30 - 21:30 Uhr 
 

 

Schnupperdienst-Empfehlung 
 

 
Jugendfeuerwehr: 

19.06.23 - 17:30 Uhr 
Löschangriff (Nassübung) 

 
Einsatzabteilung: 

19.06.23 - 19:30 Uhr 
Einheiten im Lösch- und 

Hilfeleistungseinsatz "Schaumeinsatz" 
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